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VERUNGLÜCKTER BERG«
KNAPPE AUS DER STEIN«

ZEIT.
1891 fand E. de Munck in
einer unterirdischen Galerie von
Obourg (Belgien) das vollständige,

aus der Jungsteinzeit
stammende Skelett eines Bergknappen,
der mit einem Pickel aus Hirschhorn

ausgerüstet war. Der Arbeiter

musste gerade damit beschäftigt

gewesen sein, aus waagrecht
Arbeiter in einem stein- gelagertem Feuerstein Stücke he-
zeitlichen Bergwerk. Er
haut mit einem Pickel aus rauszupickeln, als ihn eine ange-
Hirchhorn die damals be- schlagene Schicht flüssigen
Sangehrten Feuersteine heraus. „.des im Nu verschüttete.
Wir entnehmen aus diesem Fund, dass die Menschen schon
um 3000 v.Chr. Bergbau betrieben, indem sie Schächte und
Stollen in die feuersteinführenden Schichten vorstiessen. Sie
schätzten den Feuerstein wegen seiner Härte und leichten
Spaltbarkeit hoch und bereiteten aus den Kernstücken ihre
Waffen und Werkzeuge. O.T.

Das in Obourg (Belgien) gefundene Skelett eines Bergknappen.
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